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Erinnernngstage der nächsten Woche
IS Januar 1576 Hans Sachs f

1871 Letzter Ausfall vom Mont Valerien
bei Paris Sieg der ersten Armee
bei St Quentin Auflösung der
französischen Nordarmee Besetzung
von Tours

1874 Hoffmann von Fallersleben f
Z0 1810 Gefangennahme Andreas Hosers durch

die Franzosen
1878 Einnahme von Adrianopel

21 1851 A Lortzing 1
1871 St Denis bombardirt Aufstand

in Paris
1872 Franz Grillparzer in Wien

22 1729 Lessing geboren
23 1814 Blücher nimmt Ligny mit Sturm

1871 Borstoß auf Dijon Kampf um die
Fahne des 61 Regiments

24 1712 Friedrich der Große geboren
1797 Karl v Holtei geb

25 1858 Friedrich Wilhelm Kronprinz des
deutschen Reichs mit Prinzeß Rohal
Victoria vermählt

1871 Kapitulation von Longwy

Weibliche Gefiingnitzbeamte in England
Man schreibt der Sccial Korr Das große Interesse

Anfangs auch die in Deutschland erst kürzlich ver
suchte Anstellung von Frauen als Aufseherinnen und Vor
steherinnen in Gefängnissen erregt hat läßt es wünschens
werth erscheinen die auf diesem Feldern England gemachten
Erfahrungen zu Rathe zu ziehen

Schon im Jahre 1872 schlug der Gouverneur des West
Riding Gefängnisses im Wakesield auf dem Londoner Ge
fängmßkongreffe vor daß sich eine beschränkte Zahl von
Damen während einiger Zeit zur Vorbereitung aus den
Beruf von Gefängnißvorsteherinnen in den größeren Ge
fängnissen aushalten möchten In der That wurden auch
Damen definitiv als Vorsteherinnen angestellt

Ueber die dabei gemachten Erfahrungen schreibt eine
englische Gefängnißaufseherin

Ich gebe Ihnen sehr gern einige Nachrichten über
mein Leben als Vorsteherin eines Gefängnisses Der Posten
ist ein bequemer und die Arbeit im Ganzen angenehm Ich
habe die Aussicht über die Frauenabtheilung Unter mir
stehen zwei Wärterinnen von denen die eine mich bedient
Mir wurden möblirte Zimmer überwiesen ich muß mich
jedoch wie jeder Gefängnißbeamte selbst beköstigen Ich
lehre den Gefangenen Schreiben Lesen und Rechnen und
zwar alle Tage eine Stunde außer Montag An diesem
Tage sind nämlich alle Gefangenen im Waschhause beschäf

tigt Ich gebe jeder Gefangenen Sonntags während einer
halben Stunde Religionsunterricht Die Gefangenen
beschäftigen sich mit Stricken Nähen Häckeln Waschen und
Plätten Sie nähen ihre eigenen Kleider und die der
Wärterinnen Aus das Waschen folgt das Ausbessern
Ich richte ihnen die Arbeit ein oder lehre sie dies selbst zu
thun Wir haben eine Nähmaschine auf welcher zum Theil
die Oberkleider der Männer genäht werden Was
meine freie Zeit betrifft so habe ich 9 Stunden frei in der
Woche und jeden dritten Sonntag kann ich von 4 bis 10
Uhr des Abends ausgehen Da das Gefängniß nie ohne
zwei Beamte gelassen werden darf so muß ich zu Haus
bleiben wenn eine der Wärterinnen ausgeht Ich kann
jede Dame in meinem Zimmer empfangen Meine Be
schäftigung sagt mir zu und wenn ich mich auch nach be
stimmten Regeln richten muß so führe ich doch ein sehr
unabhängiges Leben

Eine Gefängniß Oberaufseherin schreibt Meine
Stellung ist eine sehr angenehme Ich habe dieselben
Sorgen nur im vergrößerten Maßstabe wie eine Mutter
für ihre Kinder und Dienstboten während die Geld
sorgen mir fern bleiben welche jene so oft nieder
drücken

Eine dritte Dame welche schon seit mehreren Jahren
einem Gefängniß vorsteht nennt obige Urtheile zu sehr
eoulsur äs ross

Die Gefängnißwärterinnen haben im Anfang eine
Probezeit von 3 bis 6 Monaten zu bestehen Die Berichte
der Oberaufseherinnen beeinflußen die Höhe ihrer späteren
Besoldung Folgendes sind die Gehälter der weiblichen
Beamten eines Gefängnisses doch muß hierzu bemerkt
werden daß Frauen in der Regel nicht so hoch als gerade
in diesem Gefängniß bezahlt werden

Vorsteherin 175 Pfd Sterl 3400 jährlich
mit gut eingerichtetem Hause bestehend aus 6 Zimmern
und einer Küche Sie hat Kohlen Gas und Wäsche frei

Schullehrerin 70 Pfd Sterl 1400 jährlich und
Wohnung Stellvertretende Vorsteherin hat 30 bis 38
Schillinge 30 38 wöchentlich ein unmöblirtes
Haus sowie Kohlen und Gas Hauptwärterinnen haben
18 bis 24 Schillinge wöchentlich und Uniform Gewöhn
liche Wärterinnen erhalten 15 bis 21 Schillinge und Uni
form Alle beköstigen sich selbst Wohnung Arzt und
Medizin sind frei

Nach längeren Diensten werden Gratifikationen und
Pensionen bewilligt Gute gewissenhafte Dienstboten eignen
sich am besten zu Wärterinnen

Durchschnittlich erhalten in England die Gefängnißvor
steherinnen 70 Pfd 1400 jährlich die Seherinnen
35 Pfd 700 M beide Kategorien auch freie Woh
nung

Da der besagte Beruf eine grenzenlose Hingebung und
große Menschenkenntniß erfordert so werden für denselben
Frauen im reiferen Alter jungen Mädchen entschieden vor
gezogen Da nur gebildete Frauen es verstehen werden
sich in dieser Stellung mehr denn in irgend einer andern
unerläßliche Autorität zu verschaffen so werden in Eng
land vorzugsweise grauen aus den besseren Ständen zu
Gefängnißvorsteherinnen erwählt

Volksküchen
Zu den bewährtesten aber leider noch viel zu wenig

angewendeten Mitteln zur Heilung und Linderung der socialen
Noth gehören unbedingt die Volksküchen Der wirtschaft
liche Vortheil des Großbetriebs ist dabei in die Augen sprin
gend weil eine Unsumme von Fcuerungs und Arbeitskosten
bei der Zubereitung der Speisen erspart und durch Einkauf
der Roh iosse und Zuthaten im Großen auch dem Aermsten
eine viel reichlichere und kräftigere Nahrung geboten werden
kann Die Volksküchen haben allerdings nicht den sittlichen
Einfluß den das eigene Mittagsmahl und der eigene Herd
aus die Familie ausübt aber in jeoer größeren Stadt und
namentlich an industriellen Plätzen befinden sich Tausende
von vereinzelt dastehenden Personen welche zu keiner Familie
gehören und es als die größte Wohlthat empfinden würden
wenn sie nicht zur Wirlhschaflskoft und zum Mitgenuß von
Bier genöthigt wären und 20 30 Pfennige am Mirrags
ti ch ersparen könnren Und selbst für zahlreiche Familien
die im Elend leben würde der materielle Gewinn einer
gesunden und billigen Nahrung wie sie Volksküchen gewäh
ren auch als Mittel zur sittlichen Emporhebung dienen
Eventuell kann ja auch durch den Verkauf von Portionen
über die Straße der Fortbestand des gemeinsamen Mahles
den Familien ermöglicht werden

Unter den in neuester Zeit errichteten Volksküchen ver
dient die unter dem Protektorat der Damen des vaterlän
dischen Frauenvereins errichtete Volksküche in Bremen her
vorgehoben zu werden Obwohl die Bremer Volksküche erst
am 2 Januar eröffnet ist so wnrd n doch schon am 8 Jan
über 360 Poitionen ausgegeben und der Raum hat sich als
nicht ausreichend erwiesen Das Essen wird von 11 bis
i /z Uhr ausgegeben und zwar sowohl für die welche es
abholen wollen wie für die welche im Speifesaal selbst essen
Im Hause ist eine besondere Stelle für den Markenverkauf
eingerichtet Der Speisesaal hat getrennte Räume für
Männer und Frauen mit besonderen Eingängen Es wird
Suppe dick gekocht Gemüse mit Kartoffeln und Fleisch für
den Preis von 30 Pf die Portion abgegeben Dies ist
der Selbstkostenpreis des Essens der vielleicht wenn der
Besuch zahlreich wird noch um 5 Pf ermäßigt werden
kann Die Absicht des Vorstandes ist wenigstens daraus
gerichtet

Es handelt sich wie die Bremer Nachrichten betonen
bei der Bremer Volksküche nicht um eine neue Form der
Armenpflege sondern um einen etwas modifizirten Konsum
verein und gerade deshalb verdient das Unternehmen eine
besondere Beachtung Die Volksküche will den wirthschaft
lich Gesunden ein positives Gut eine gesunde nahrhafte
Speise für den relativ billigsten Preis bieten Sie soll den
Unternehmern keinen Gewinn abwerfen sie soll sich aber
durch sich selbst erhalten Kein Besucher soll das drückende
Gefühl haben daß ihn Andere aus ihrer Tasche speisen
Gerade der gut gestellte Arbeiter der untere Beamte der
kleine Handwerker sollen die Volksküche in erster Linie be
nutzen können Diese Kreise haben den wirthschaftlichen
Stolz sich nichts schenken lassen zu wollen und es giebt in
socialer Beziehung keine Eigenschaft die mehr der Erhal
tung werth ist Nur der ist der Armenpflege verfallen der
dies Gefühl eingebüßt hat und die Volksküche hat die Auf
gabe es den beteiligten Kreisen zu erleichtern dies Gefühl
ausrecht zu erhalten

Die Leitung der Volksküche steht daher ans dem Stand
punkte die Speisen nicht unter den Selbstkosten zu verab
reichen und das verbürgt die gedeihliche Fortexistenz der Un
ternehmung Ebenso zeugt die Einrichtung der Volksküche
selbst von praktischem Geschick Bei solchen Etablissements
darf es nur einen Luxus geben den der absolutesten Sau
berkeit und der ist vorhanden Daneben müssen alle Kun
den auf das Prompteste bedient werden denn die Leute auf
welche man vorzugsweise rechnet haben Arbeit und sie haben
deshalb keine Zeit zu verlieren

Nachdem die Damen des vaterländischen Frauenvereins
bisher in der Bremer Volksküche einen aufopferungsvollen
Ehrendienst geleistet haben ist vom 1 Februar an eine be
währte Kraft dem Unternehmen gewonnen worden welche
bisher im Krankenhaufe die Leitung der Küche in der Hand
gehabt hat als Jnfpektorin im Hause der Volksküche Woh
nung nehmen und ihre reiche Erfahrung in den Dienst der
Sache stellen wird

Kirchliche Anzeige
Getraute

Marienparochie Den 10 Januar der Kaufmann
Hanke mit A W A Hirsch Der Restaurateur Spatzier
mit M E Rauhe

Moritzpavochie Den 11 Januar der Handarbeiter
Ohme mit W Bollmann

Domkirche Den 11 Januar der Brauer Mitt
mann mit I A H Lehn

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 22 Juli 1879 dem Klempner

Jesse eine T Therese Bertha Marie Martha Den 2 No
vember dem Bäckermeister Sievert ein S Louis Walther

Den 17 dem Bäckermeister Schimpf ein S Otto Willy

Ulrichsparochie Den 22 Februar 1879 dem Zug
führer Kühne ein S Karl Udo Walter Den 18 Aug
dem Briefträger Matufchke eine T Anna Den 20
dem Schlosser Mülling ein S Arthur Otto Max
Den 3 Oktober eine unehel T Amalie Anna Den
20 dem Schlosser Meier ein S Karl Kurt Den
16 November dem Eifendreher Nanmann ein S Wilhelm
Otto Den 17 Dezember dem Buchdrucker Hiensch
ein S Franz Paul Den 25 eine uneheliche T
Auguste Olga

Moritzparochie Den 30 November 1879 dem
Handarbeiter Zilke eine T Amalie Anna Den 31 De
zember eine unehel T Bertha Klara Den 1 Jan 1880
dem Handarbeiter Maaß ein S Friedrich Karl Den
3 dem Kaufmann Holzhausen eine T, Dorochee Magda
lene Den 4 eine unehel T Amalie Auguste Den
6 eine unehel T Marie Therese Eine unehel T
Auguste Frieda

Domkirche Den 24 Oktober 1879 dem Handarb
Neumärker ein S Heinrich Friedrich Richard Den 30
dem Kaufmann Günther ein S Erdmann Bruno

Neumarkt Den 7 März 1879 dem Mechanikus
Döbelt eine T Helene Martha Marie Den 14 Mai
dem Zimmermeister Boeck ein S Moritz Walter Den
4 September dem Holzhändler Vogler ein S August
Albert Wilhelm Den 11 Oktober dem Maurer Kohl
dach ein S August Otto Den 17 dem Inspektor Osier
loh ein S, Paul Den 30 dem Schmied Mangatter
ein S Otto Den 12 November dem Schloffer Koch
ein S Paul Den 6 Dezember dem Polizei Sergeant
Weber ein S Paul Louis Wilhelm Den 30 eine un
ehel T Henriette Anna Emma

Glaucha Den 15 April 1879 dem Holzbildhauer
Schurig eine T, Jda Marie Den 25 Mai dem Dienst
mann Finger ein S Friedrich Karl Den 5 August
dem Handarbeiter Martin eine T Luise Emma Den
30 Okober dem Dienstmann Schulze eine T Bertha Mar
tha Den 31 dem Bahnarbeiter Schlurck eine T
Amalie Hedwig Alma

Aus der Provinz
Nordhausen Or E Ausstellung Die Erd

arbeiten auf dem AusstellungSplatze nehmen trotz der un
günstigen Witterung einen erfreulichen Fortgang und zeigt
der Platz bereits ein völlig verändertes Bild Der Ent
wurf zum Eingangsportale ist fertig gestellt und wird mit
dem Bau des Portals voraussichtlich sofort mit dem Ein
tritt milderer Witterung begonnen werden In einzelnen
Städten des Ausstellungsgebietes wie z B in Sonders
hausen und Eisleben haben sich Lokal Comites gebildet in
anderen Städten sind solche in der Bildung begriffen und
ihrer Konstituirung nahe Dagegen wäre es sehr erwünscht
daß da wo bis jetzt Schritte zur Bildung von Lokal Co
mites noch nicht gethan sind man nunmehr darauf Bedacht
nimmt möglichst rasch zur Bildung derselben zu schreiten
Von Seiten der Behörden kommt man dem Unternehmen
mit großer Theilnahme entgegen Die königl Regierung
zu Erfurt hat sich in einem Schreiben an das Haupt
Comils dahin ausgesprochen daß sie sich der Hoffnung
hingiebt die Ausstellung werde anregend und fördernd auf
die Industrie der Stadt Nordhausen und des ganzen Aus
stellungsgebietes einwirken Gleichzeitig giebt sie ihre Be
reitwilligkeit kund auch ihrerseits bei dem Unternehmen mit
zuwirken und dasselbe nach Kräften zu unterstützen In
ähnlicher wohlwollender Weise haben sich die königl Land
drostei in Hildesheim das sürstl schwarzbnrgische Ministe
rium in Rudolstadt eine Anzahl Magistrats Kollegien Kor
porationen N s w geäußert Anmeldungen sind schon in
recht erfreulicher Anzahl eingegangen Diejenigen welche
beabsichtigen die Ausstellung zu beschicken aber ihre Anmel
dung noch nicht eingesandt haben wollen dies schleunigst
bewirken da es im Interesse der Aussteller und eines ge
regelten Geschäftsganges liegt nicht bis zum letzten Augen
blick damit zu warten Der äußerste Anmeldetermin für
alle Aussteller ist der 15 Februar 1880

Eisleben 15 Januar In der am 10 d M in
Frankfurt a M stattgefundenen Eisenbahnkonferenz ist wie
uns ein Delegirter mittheilt der Sommer Fahrplan für die
Halle Kasseler Bahn endgültig festgestellt worden Danach
sollen zwar die Züge früh 7 Uhr von Riestedt nach Eis
leben und Abends 5,17 von Eisleben nach Riestedt weg
sallen dagegen werden zwei neue Züge eingeschoben und
zwar wird vom 15 Mai d I ab gehen ein Zug früh
circa 7,30 von Sangerhausen 8,20 von Eisleben 9,15 in
Halle und ein Zug Abends circa 7,30 von Halle 8,25 von
Eiöleben 9,15 in Sangerhausen Die übrigen Züge blei
ben bis auf kleine Abweichungen unverändert Die so
mit hergestellte bessere Verbindung zwischen Eisleben und
Halle entspricht den oft geäußerten Wünschen des Publi

kums Tageblatt
Kunst und Wissenschaft

Von unserm Finanzminister Bitter erscheint An
fang Februar im Verlage von Wilh Bänsch in Dresden
die erste Lieferung seines Werkes Johann Sebastian Bach
in zweiter umgearbeiteter und vermehrter Auflage

Der Münchener Lustspiel Preis den die
dortige Intendanz für den besten Kassenrapport ausgeschrie
ben hat ist nunmehr endgiltig zur Vertheilung gebracht
Wie der Deutschen Zeumig aus München telegraphirt
wird hat die Preis Kommission dem Lustspiele Neue Ver
träge von Triesch einstimmig den Preis zuerkannt



Kölner Dombau Lotterte

Ziehung vom 15 Januar Nachmittags

Nr Nr Nr
213 300 104562 60 198395 60
513 60 106629 60 193952 60
581 60 101638 60 193424 150

9382 300 101071 60 198852 60
5679 60 100901 60 191976 60
4203 60 107641 150 194264 150
8839 300 105895 60 203882 300
1858 60 101755 300 209243 60
8749 60 106361 60 208065 60
5094 60 115263 60 200876 300
4324 60 112597 60 201426 60
1353 60 112336 60 205245 60
4321 60 119116 60 201735 60

11006 60 116997 600 204029 60
17752 60 113946 60 206830 600
19088 60 117085 300 206678 300
11501 60 111896 60 205429 60
10247 60 119392 60 202491 60
14622 150 121160 150 200507 60
17507 60 124894 60 207974 60
13351 60 125358 600 211958 60
16261 60 120794 60 213752 60
11076 60 121926 60 211970 60
10368 600 128729 60 211415 300
26798 150 124871 60 217861 600
21287 60 126836 60 217474 60
21113 60 134144 150 213165 60
22061 60 133009 60 216894 60
24164 60 134335 150 212610 150
29647 60 138671 60 211624 60
26279 60 132055 60 216564 60
28680 60 139194 150 219924 150
31220 15000 138053 60 211797 60
37661 150 137284 60 214176 60
39292 60 135323 60 223730 1500
38614 60 132634 60 225922 60
36644 150 136316 60 227280 60
37035 150 134632 60 229430 60
38452 150 135758 60 229156 60
36382 150 140036 60 220898 600
36749 150 142795 300 220263 150
46700 60 140914 60 228117 60
46766 60 146471 60 227189 60
48168 60 140528 60 221159 60
43169 60 148282 60 226130 60
41554 150 148171 60 229838 300
42823 60 145549 60 223001 60
47957 60 146695 60 221403 600
48273 60 143926 60 232689 60
48597 60 144281 60 233918 60
48362 150 148533 150 230846 150
43471 60 152623 150 238137 150
52450 600 154863 60 239239 60
52049 60 152388 60 239046 60
59984 60 158877 60 232344 60
58952 60 157745 300 233889 60
53468 300 157649 60 230782 60
58922 60 158544 150 237414 60
50197 60 154141 150 233073 60
59469 60 154781 60 230227 150
59671 60 154432 60 232205 150
S3772 600 153164 60 234902 60
62528 300 153657 60 236876 300
66369 60 150347 300 236898 60
66763 150 151234 60 234840 150
69089 60 151356 60 233553 60
69328 600 169109 60 246708 60
68347 60 168765 300 242833 600
63670 60 161073 60 241936 60
60048 60 168271 60 240099 300
63397 60 167996 60 240230 60
63883 60 161769 60 246536 60
63933 60 160448 60 248814 3000
67005 150 166836 60 243848 60
K8410 60 176074 150 249214 60
77617 60 170504 150 249819 150
74581 150 173997 300 248296 60
78858 150 170388 600 253289 150
70236 60 179727 600 250580 150
78957 60 173680 60 256840 60
74785 150 170955 150 253767 60
70575 300 170580 60 255356 60
70200 60 171439 60 253857 60
75567 60 173171 60 259925 60
74185 60 175328 60 258173 1500
83381 60 177755 150 255194 60
86S78 60 179445 60 259135 60
84664 150 174617 60 253270 60
89198 300 187063 60 257155 60
84814 60 182333 60 263373 60
87224 300 186227 60 262045 60
85332 60 188717 60 261139 300
91107 60 185989 60 266824 150
97185 60 180213 600 262100 60
93222 60 184978 60 262125 600
95517 60 186315 300 263120 60
94013 60 183952 60 265758 60
96177 60 185377 60 269928 300
L6651 150 183996 60 269349 60
S8595 60 191734 60 263990 60
S2327 60 199646 60 264716 300
91062 60 197953 60 263606 60

106821 150 197795 60 274807 60
100276 60 196048 300 277537 150
104187 150 194034 60 272317 60
101340 60 192531 60 279234 150

Nr Nr Nr
274997 60 296225 60 318185 60
270820 60 295084 60 317251 150
274448 60 296892 600 324100 60
279631 300 299075 60 323024 60
280387 60 291116 150 320606 60
289575 60 297211 60 325626 60
282326 150 297726 300 324871 60
281033 150 295515 60 329454 60
283261 60 296586 60 326613 60
285492 60 297637 1500 328415 60
284002 60 308060 60 323087 60
283875 60 308385 60 325526 60
287443 60 306239 150 325918 150
285065 60 304083 60 329928 60
281877 60 304857 150 329863 60
281136 150 307805 60 322276 300
283927 60 300310 60 329914 150
282763 60 302330 150 329675 600
299352 60 300659 60 320688 60
295987 300 304527 60 326913 60
299085 60 311018 60 323304 60
291862 60 318414 60 336342 300
293537 60 313106 60 330543 60
296516 60 310962 60 337315 60
295676 60 313820 60 333539 60
297571 60 312914 300 333489 150
297143 60 315481 60
291970 150 317092 60

4786 Der schöne Brunnen in Nürnberg Aqu v F Perl
berg in München

5123 Herbstmorgen Oelgem von H Wrage in Berlin
10725 Straße in Marburg Oelgem von A Schliecker

in Hamburg
12446 Bauernstube Oelgem von Chr Klaus in München
13742 Der hohe Göll Aqu von O Kruschki in Osteroda
24453 Mutterglück Oelgem von H Leinweber in

Düsseldorf
36428 Ein schwüler Nachmittag Oelg von H Sonder

mann in Düsseldorf
36317 Wald Jnt6rieur Oelgem von C Bimmermann

in Düsseldorf
37504 Ein Unglück Oelgem von W Rögge in München
49544 Rosen am Wasser Oelgem v Frl Helene Stro

meyer in Karlsruhe
62415 Fouragewagen im Schnee Oelg von H Kaufmann

in Hamburg
94229 Madonna Oelgem von A Sinkel in Düsseldorf

114360 Rehe im Winter Oelgem von Moritz Müller
in München

120750 Motiv bei Dortrecht Oelgem von F Fabarius
in Düsseldorf

123948 Mühle Oelgem von W Klein in Düsseldorf
124857 Im Schneewetter Oelgem von G Lange in

Düsseldorf

163432 Inneres im Dom zu Neuß Oelg v F Steg
mann in Düsseldorf

164288 Wildpret I Oelgem von F Heine in Bonn
181759 Musikalische Unterbrechung Oelg v Otto Kirberg

in Düsseldorf
196589 Allein zu Hause Oelgem von H Wischebrinck r

in Düsseldorf
198059 Motiv von Seefeld Oelgem von E Heinel in

München

163941 Heisterbach Miniaturgem von G Fuchs in Köln
160250 Mondscheinlandschaft Oelgem v W Branden

burg in Düsseldorf
184032 Marine Oelgem von F Sturm in Berlin
182398 Unser tägliches Brod gieb uns heute Oelgem

von Prof A Siegert in Düsseldorf
189036 Viehmarkt im Dorf Oelgem von Chr Mali in

München

230782 Aus dem Odenwald Oelg v F W Schreiner
in Düsseldorf

244440 Bacharach Aqu von Professor G Osterwald in
Köln

288904 Motiv aus Cochem Oelgem von P Minjon in
Düsseldorf

281546 Aus der fränkischen Schweiz Oelgemälde von
A v d Hellen in Düsseldorf

285877 Neckisches Spiel Oelgem von H Wilhelmi in
Düsseldorf

292055 Holsteinische Landschaft Oelgem von F Ebel in
Düsseldorf

304226 Straße in Zons Oelgem von A v Wille in
Bonn

306082 Römisches Landmädchen Oelg von Th v d Beck
in Düsseldorf

311084 Mühle Oelgem von H Vosberg in München
325346 Mühle im Düsselthale Oelg von G Genschow

in Düsseldorf
327353 Am frühen Morgen Oelgem von G Süs in

Düsseldorf

309301 Wasserfall Oelgem von I G Steffan in
München

322254 Lohmühle Oelgem von Professor C Hübner in
Düsseldorf

Thüringisch Sächsischer
Geschichts und Alterthums Berein

Der Vorsitzende Professor Dümmler eröffnete die
Monatsversammluug am 13 Januar mit einer Reihe auf
den Verein selbst bezüglicher Mittheilungen Wie bereits
aus den Zeitungen bekannt ist für jetzt Seitens der säch
sischen Proviuzialstände zu Merseburg die Bewilligung der
für Errichtung des Provinzialmuseums zu Halle beantrag
ten Summe abgelehnt worden Anderseits hat der Verein
seit seiner letzten Zusammenkunft mehrere hochgeschätzte Mit
glieder durch den Tod verloren ganz zuletzt die Herren
Rechnungsrath Solle und Dr Schadeberg zu Halle
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und etwas früher Pfarrer Winter zu Altenweddinge/endlic
Allen widmete der Vorsitzende Namens der Versammelte
einen warmen und herzlichen Nachruf und gab zugleich ei
eingehende Charakteristik der für das Studium der G S
schichte unserer Provinz überaus wichtigen und erfolgreicher
litterarischen Thätigkeit des Pfarrers Winter dessen W
scheiden eine schwer zu deckende Lücke in die Reihe dei Mch
Mitforscher gerissen hat Weiter wurde aufmerksan te f
gemacht auf das jüngst bei Pfeffer erschienene vierkj
Neujahrsblatt Der als Halberstädter Urkundensorschei it
seit längerer Zeit rühmlich bewährte Herr Direktor Gust
Schmidt behandelt in demselben eine höchst bedeutsam
Episode städtischer wie im Mittelaltet so oft an Finanz
streitigkeiten sich knüpfender und durch wechselseitige Hin
richtungen blutig gefärbter Revolutionsgeschichte 1423 bis

1425 die sogenannte Halberstädter Schicht i
November 1423, deren Darstellung jedoch ohne alle
Unterstützung zeitgenössischer Historiker lediglich aus Urkun o
den und gerichtlichen Schriften hat gewonnen werden müs
sen Als Faktoren treten dabei auf die Geschlechter und dii
Gemeinde der Klerus und der Bischof von Halberstadt wii
auch die reichen Städte der Hansa unter den Geschlech
tern namentlich die Familien Hadeber Ammendorf und
Danger Die Gesellschaft Athenäon zu Barcelon
in Spanien wünscht mit unserm Verein in SchristaustausH
zu treten und sendet die beiden Hefte ihres letzten Bolle
tino ein Ein Bätglied des Vereins Freiherr L
v Eberstein sandte zur Vertheilung unter die Mitglieds
eine Anzahl von Exemplaren der zweiten Auflage seiner
Schrift W Bänsch 1879 Dresden über die Fehde
Mangolds von Eberstein zum Brandenstein gegen die
Reichsstadt Nürnberg 1516 22 Charakterbild der recht
lichen und wirthschaftlichen Zustände im dMtschen Reich
unmittelbar vor dem großen Bauernkriege

Den Vortrag des Abends hielt Professor Conrad in
Gestalt von zwei Abtheilungen deren zweite sich aus die gZg
Ergebnisse von Arbeiten eines seiner Schüler stützte Es han 226
delte sich durchgehend dabei um eine Reihe im höchste 41g
Grade interessanter Versuche durch Nachforschungen über Ge 524
schichte und Entwicklung der Preise der üblichsten Lebens g 2
mittels der Löhne und ähnlicher wichtiger Momente zu einiger 886
maßen zuverlässigen Ermittelungen über die Geschichte des
wirthschaftlichen Lebens seit dem 17 Jahrhunderts bis aus 2125
unsere Tage zu gelangen Der erste Theil berührte Halle M
ganz unmittelbar In einer Liste welche niedergelegt in 225l
des Herrn Redners Jahrbüchern für Nationalökonomie uni zM
Statistik aus den Wochenberichten der Lokalblätter später 4ghj
auch auf Grund der Magistratsakten gebildet werden konntens 557
sinA für die Jahre 1731 bis 1878 von Jahrzehnt zu Jahr ggg
zehnt die Preise des Weizens des Roggens der Gerste des 745
Hasers und entsprechend die des Rind Kalb Schöpsen
und des Schweinefleisches wie auch der Butter und der 912
Eier für Halle zusammengestellt worden Nur für die
Jahre 1820 bis 1840 sind bisher die Fleischpreise nicht
zu ermitteln gewesen Die Preise sind überall für Z Zentner
in 1/10 ausgerechnet In solcher Weise sah man daß bei
spielweise der Roggen 1731 bis 1740 26,7 1761 1770
49,25 1801 1810 80,7 1821 1850 zwischen 47,6
und 59,4 schwankend 1851 1877 zwischen 85 und 92,3
schwankend 1878 mit 75,2 bezahlt wurde während für daj
Rindfleisch 1731 bis 60 der Preis zwischen 145,8 und 147
1761 und 1810 zwischen 245 und 358 schwankte 1841 50
383 1851 60 463 1861 1870 516 1871 1878 zwischen
619 588 590 und 600 schwankend bezahlt wurde Die
Darlegung des allmählichen Steigens dieser und der andern
Preise des zeitweisen Sinkens und Steigens wurde unter
stützt durch die Skizzirnng des historischen Hintergrundes
auf welchem sich diese Bewegung vollzog und aus der heraus
sich dieselbe vielfach erklärt Dabei ergiebt sich daß die

Entwerthung des Geldes keineswegs mit der Entwickelung
der höheren Preise parallel läuft sondern nur aus etwa 1,8
für heute gegen 1731 zu berechnen sein wird Trat zu den
aus der Vergleichung des verschiedenartigen Steigens und
Sinkens der Getreide und Fleischpreise gezogenen Schlüsse
und zu vielen andern werthvollen wirihschaftlichen Betrach
tungen noch die Bemerkung daß der Verbrauch der Eier
und der Butter heute gegenüber dem des Fleisches viel ge
ringer ist als noch zu Anfang des 1 9 Jahrhunderts und
daß trotz des kolossalen Konsums von Bier in der Gegen
wart doch dieser Stoff in den früheren Jahrhunderten in
d r Hauswirthschaft eine ungleich größere Rolle gespielt
hat als jetzt wo bekanntlich der Kaffee dasselbe stark ver
drängt hat wie die Kartoffel die Erbsen so ergab
sich noch mehr Anlaß zu solchen Beobachtungen und
zu anregender Diskussion beim zweiten Theile der sich
auf Beobachtungen über das landwirthschaftliche Leben
stützte wie sie theils in Böhmen theils in sehr
umfassender Weise urkundlich seit 1597 in der Gegend
von Hildes he im angestellt waren Die erheblich M
intensivere Ausnutzung des Bodens für Getreidegewinn d üs Lm
entsprechende Steigen der Pacht die früher viel ausgedehn j Eile
lere aber viel minder als heute nutzbringende Weidewirthschaft
die nichts weniger als glänzende Lage der gutsunterthänigen
Leute und ihr Lohn die viel bessere Lage und Löhnung der
zeitweise geworbenen freien Tagelöhner und des Gesindes
endlich die Art und das Verhältniß des Steigens der be
treffenden Löhne seit dem 17 Jahrhundert waren hier die
wichtigsten Momente Dabei ergiebt sich auch daß im Gegen
satz zu anderen sonst giltigen Annahmen die Fleischnahrung
noch im 17 Jahrhundert zwar bei einem Theile der wohl
habenderen Einwohner in Deutschland viel massenhafter war
als heute dagegen bei der Masse der Bevölkerung jetzt viel
allgemeiner geworden ist als in jener Zeit und im 18 Jahr
hundert

Professor Schum ist neuerdings so glücklich gewesen
die 1641 durch Herzog August bestätigten Statuten der
Kramer Jnnung zu Halle zu entdecken Er theilte
aus denselben viele interessante Details mit Sie umfaste
die Kaufleute die mit Seidenwaaren Atlas Borten Wolle
Tuchen aller Arr Leinwand mit Gewürzen und Drvgnm
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energisch hinaus auf Abwehr aller fremden Konkurrenz
mit Ausnahme fremder Händler auf einigen Jahrmärkten
auf Abwehr fremden in die Innung durch Strohmänner sich
etwa eindrängenden Kapitals auf Beschränkung der Ver
laufsMen der verschiedenen Mitglieder und aus die innere

ihe der Gliederung der Innung Aus den älteren Mitgliedern bil
lnerksiq e ch eine Schöppenbank zur Ausgleichung von Streitig

viertkj wie zu der Wahl des jährlich Dienstag nach Jnvo
Iiforschn Mvit in der Fastenzeit neu zu ernennenden Kramerrnei
Gusw Die jüngeren Mitglieder mußten sich durch einen

eutsanil Worthalter bei den Versammlungen in dem Jnnungshause
Finanz treten lassen die acht jüngsten warten auf bei den üblichen
ge Hm Gelagen und tragen mit Ausnahme von Pestzeiten die
423 blSj A x der Verstorbenen In die Innung selbst gelangte
Hl i mxm vom Heirathen abgesehen durch eine Zeit der Dienst
hne M hgM von 4 bis 6 Jahren als Lehrling und von 3 Jah
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Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 16 Januar 1880
Bei der heute angefangenen Ziehung der 4 Klasse
königlich preußischer Klassenlotterie fielen
1 Gewinn Z 75 000 auf Nr 80175
2 Gewinne 15000 auf Nr 63485 80021
2 Gewinne a 6000 auf Nr 45 823 88744
44 Gewinne 5 3000 auf Nr 1602 3364 16172

1K2S2 20727 20868 26167 26236 27691 28980 29743
39404 41736 43349 43350 43716
51531 52823 52941 52304 54471
59005 59921 66551 66775 69814
83092 83519 84102 91475 92295

SK501 37786 38150
dlt 4zgg5 4g266 S1430

57iZg 5714g
7g609 81249

rad in 46 Gewinne a 1500 auf Nr 2190 3414 4567
auf dil 6Zg5 12059 13489 14757 1 521 19199 20001 21130

5s han
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a Jahr
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2LK51 23803
41961 43671
52445 55065
K72S4 70157
88638 89774

26011
43722
59414
74567
92857

28174 29689 30757 36900 38224
45412 45757 46160 51626 52304
59858 60474 63399 65375 65633
76026 79904 81039 81539 81956

80 Gewinne 5 600 aus Nr 991 1447 1761
2122 3980 4572 7359 8091 8723 8783 9854 9933
10103 10702 12781 14599 14770 15083 19053 21366
22569 23038 24038 24192 25221 25480 30488 30766

Nie und ZY841 31428 35349 40602 41899 44248 45568 46211
49681 49860 54718 55596
61053 61429 62415 65602
70110 70593 70595 71625
78520 79322 79624 80171

83705 87316 87701 88172 88554
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46589 46708 48250 48841
55717 56850 56867 59142
K60SS 66260 66615 69386
74387 75213 75364 76375
81037 81735 82938
S1295 92281 92843

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 16 Januar 1880

5 /o Hallesche Stadt Obligat

4 186748 18
4 Pfandbriefe der Provinz

Sächsische Provinzial

Obligationen
4 Manss Gewerksch Obli

gationen
4 Unstrut Regul Obligat

Hallesche Zuckerstederei
Anleihe

S Hall Raffinerie Anleihe
Hypoth, Anl der Zuckers
Körbisdorf

Hallesche Bankvereins Actien
Neue Zucker Raff St Actien
Neue Zucker Rasfin Stamm

Prioritäten
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdorf Zuckerfabrik Act
Glamig Zuckersabrik Aetien
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Actien
SSchs THUring Braunkohlen

Stamm Prioritäten
Werschen WeißenfelserBraun

lohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsdvifer

Braunkohlm J Actien
Hallesche Brauerei Stamm

Actien Mchaelis
HMesche Brauerei Stamm

Prioritäten
TMwitzer Papier Fabr Aet
Zeitzer Maschinenbau Actien

Schade

Hallesche Maschinenfabrik Act
Annern Atalzsabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Act

Eilmburger Katwn Manu
faetur Actien

Axe d Bruckd Nietleb Berg
bau Vereins

Packhofs Actien
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Aus Halle und Umgegend
Se Majestät hat u A auch dem im Bezirke der
kaiserlichen Ober Postdirektwn bestehenden S par

und Vorschußverein von Angehörigen der Reichs Post
und Telegraphenverwaltung auf Grund der seitens des

Kaiserlichen General Postamts am 15 Oktober 1879 geneh
migten Statuten die Rechte einer juristischen Person
verliehen

Im Bezirke der hiesigen kaiserlichen Ober Post
di ektion sind im Monat Dezember v I an Wechselstempel
fteuer eingekommen 7755,95 vom 1 April bis Ende

Dezember 67 625,95 mehr 3093,90 als in dem
selben Zeitraume in 1878/79

Das Concert für die Nothleidenden Oberschlesiens
fand gestern Abend statt und waren die großen Räume
des Concerthauses bis auf den letzten Platz gefüllt Das
Programm wurde exakt durchgeführt die einzelnen Piscen
von den Anwesenden mit regem Beifall ausgenommen
namentlich aber wurden die mitwirkenden Künstlerinnen
Fräulein David FräuleinTrnhn und Fräulein Schultes
mit Applaus förmlich überschüttet so daß jede derselben
mehrere Male erscheinen mußte um den Dank der An
wesenden entgegenzunehmen Das Resultat des Concertes
werden wir in den nächsten Nummern unseres Blattes ver
öffentlichen

Die gestern in dem Saale der Tulpe abgehaltene
Generalversammlung des Handwerkermeister Vereins war
recht zahlreich besucht Der Vorsitzende Herr Zimmermeister
Kyritz eröffnete die Versammlung

Als Tagesordnung war festgesetzt 1 Rechnungslegung
der verschiedenen Kassen 2 Wahl der Kommission zur
Prüiuug derselben 3 Ersatzwahl der ausscheidenden Vor
standsmitglieder 4 Eröffnung des Fragekaftens

Die Einnahmen der Vereinskasse beliesen sich im ver
flossenen Jahre auf 2040 Die Ausgaben betrugen
1268 92 H Demnach Bestand 771 8

Die seit dem Jahre 1860 bestehende Unterstützungskasse
deren Fond durch den jährl Beitrag von 1 pro Mit
glied auf 8609 verzinslich angelegte Gelder angewachsen
ist gewährt den Erben jedes verstorbenen Mitgliedes die
einmalige Unterstützung von 30 Die Einnahme derselben
betrug vergangenes Jahr 1036 46 Die Ausgabe
990 Bestand 46 46

Die Vergnügungskasse wies eine Einnahme von
1085 11 A aus die Ausgaben betrugen 1035 20 A
Bestand demnach 49 91

Die Bibliothekkasse hatte Einnahme 55 H 84 H
Ausgabe 54 54 Bestand 1 32

Nach geschehener Rechnungslegung wurde eine Kommission

von 5 Mitgliedern erwählt welche die Rechnungen zu prüfen
und in der nächsten Sitzung darüber Bericht zu erstatten
resp Decharge zu ertheilen haben

Die Darlehns und Sparkasse des Vereins wird in
der nächsten Zeit ihren Bericht den Vereinsmitgliedern
vorlegen

Hieraus wurde zur Ersatzwahl der nach Bestimmung
der Statuten aus dem Vorstande scheidenden 6 Mitglieder
geschritten Gewählt resp wiedergewählt wurden die Herren

Raake Weber Wenzel Lohmeyer Eder
Rosenberger

In dem Fragekasten fand sich keinerlei Anfrage vor
Der Handwerkermeister Verein welcher 1843 gegründet

wurde zählt nicht weniger als 612 Mitglieder und ist
somit wohl unstreitig der größte Verein unserer Stadt
Der Vorstand wird von 16 Personen gebildet welche die
verschiedenen Aemter unter sich vertheilen Der Vorsitz ist
in den Händen des Herrn Zimmermeister Kyritz die
übrigen Vorstandsmitglieder sind die Herren Tischlermeister
Menzel Webermeister Gondermann Schlossermeister
Speck Stellmachermeister Gnbsch Maler u Photograph
Weber Schuhmachermeister Hartmann Messerschmied
Wenzel Schneidermeister Weickardt Rentier Eder
Rentier Schaal Schlossermeister Büchner Schmiede
meister Raake Sattlermeister Hartmann Schuhmacher
meister Lohmeier Lithograph Rosenberger

Ctvilstand Meldung vom 16 Januar
Aufgeboten Der Restaurateur G A F Gerth

Halle und A M Franke Friedrichroda Der Grün
waarenhändler E I Anton und E M D Lübbering
Hamburg

Geboren Dem Bauunternehmer L Thielicke ein
S Holzplatz 12 Dem Bahnarbeiter H Eichelmann
eine T gr Sandberg 12 Dem Arbeiter L Bauer ein
S Bockshörner 4 Dem Drehermstr C Bach ein S
Lindenstr 3

Gestorben Des Mechanikus G Richter Ehefrau
Marie geb Neumann 35 I 5 M 28 T Lungenleiden
Pfännerhöhe 9 Des Werkstätten Vorsteher O Stephan
T Elfe 2 M 18 T Dickoarmkatarrh Magdebnrgerstr 46

Des Restaurateur C Röder T Helene Frieda 4 M
4 T Atrophie Merseburgerstr 8 Des Friseur C Kaßler
T Minna Else 5 M 29 T Brechdurchfall gr Wallstr 25

Des Gefangenen Wärter C Schnabel Ehefrau Amalie
geb Thieme 49 I 6 M 3 T Schlaganfall Brüderstr 12

Des Postpacketträger E Rosche S todtgeb Mersebur
gerstraße 10 Des Maler A Runge S Hans 4 M
19 T Krämpfe Charlottenstr 2

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 17 Januar 188V

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 ruhiges Geschäft geringere Sorten 192 206 M

mittlere 214 W3 M feinste 226 230 M
Roggen 1000 kA ruhiges Geschäft 182 188 M
Gerste 1000 KZ mäßiges Geschäft bei unveränderten Preisen Land

gerste geringere 1L5 17b M mittlere 180 190 M feinere und
Chevaliergerste 200 210 M feinste bis 220 M

Gerstenmalz 5i 14,75 1b,60 M
Hafer 5000 KZ fremder 148 148 M hiesiger 153 155 M
Hülsensrllchte 1000 kx Victoria Erbsen 240 245 M Linsen 50 kx

14 18 M Bohnen 50 kx 11 11,50 M
Kümmel 1000 ks 29 30 M
Mais 1 00 KZ Donau 165 M amerikanischer 155 160 M
Kleesaaten 50 ruhiger roth 40 48 M weiß 40 70 M gelb 15

bis 23 M schwed 40 75 M Luzerne 60 70 M Esparsette 17
bis 18 M

Oelsaaten 1000 kx Raps 235 245 M
Stärke 50 2Z,5u 24 M
Spirims 10,000 Liter Procente loco fest Kartoffel 60,75 M Rüben

ohne Angebot
Rüböl b0 kA ruhig 28 M gefordert
Solaröl 50 6,50 6,75 M
Malzkeime 50 fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kx 8 M
Kltte Roggen bv Kx 6 6,25 M Weizenschaale 5M Weizen

grieskleie 5,50 5,76 M
Oelkchen 50 loco und aus Termine 6,85 M

Datum
Tag I Stunde

Baro
meter

Bar in

Thermo
meter

R6aum

Thermo
meter

Cels

Dullft
druck

Par Lin

Druck d
trocknen
Luft

Bar Lin

Reiaiwe
Feuch
tigkeit

/n

Wind

16 Jan

17 Jan

2Nm
10 Ab

7M

334 2

334,2

334,2

0,00
2,56

7,20

j 0,0
3,2

9,0

1,80
1,33

0 86

332,40
332,87

333,34

90 0
83 6
85 1

LV

SV

Rohzucker Während der Markt zu Beginn der Woche recht
fest war und tbeilweise bis 1,00 höhere Preise gegen letztwöchent
liche Notiz bewilligt wurden ermattete die Stimmung in den letzten
Tagen und sind heute die endstehenden Notirungen als maßgebend zu
betrachten Unter den umgesetzten 850000 Kilo 17 000 Ctr be
findet sich ein größerer Posten auf Lieferung zu laufenden Preisen

Rassinirler Zucker Die Haltung des Marktes hat sich gegen
die Vorwoche wenig verändert und ist der Abzug sür Brode und gem
Zucker bei kleinen Preisschwankungen befriedigend gewesen

Umsatz 30000 Brode und 280000 Kilo 5600 Ctr gem Zucker
Heutige Notirungen

Rohzucker
sür 100 Kilo excl je nach Farbe und Korr
Kristallzucker über 98 1/6
Kornzucker 97

96 70,60 70,00
95 68,50 68,00
94 66,50Rohzucker 93Nachprodukte 94 91, 63,00 60,00

90 88, 59,00 65,00
Melasse ohne Tonne 11,50

Rassinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Rasfinade ffein ohne Faß

sein 86,50Mittel 85,50Melis 84,50 84,00Gemahl Raffinade mit Faß 85,00 82,00
Melis 1 81,00 79,00

Farm blondgelb 77,00 74,00
braun 60,00 53,00

Heute schönes Wetter bei südwestl Winde und gleichbleibendem
Barometerstande

Wasserstand der Saale bei Halle an der königl
Schissschleuse bei Trotha am 16 Januar Abends am neuen
Unterhaupt 3,06 am 17 Januar Morgens am neuen Unter
haupt 2,98 Meter

Ans dem Saallreise Or C Cöuuern Der
hiesige Frauenverein welcher es sich zur Aufgabe gemacht
hat die Noth der Armen Kranken und Schwachen unserer
Stadt durch zweckmäßige Unterstützung an Geld Lebens
mitteln Kleidungsstücken Heizmaterial zu lindern hat im
3 Jahr 1879 des Bestehens eine Einnahme von 762
59 gehabt ausgegeben wurden 706 49 H so daß
am Jahresschluß ein Bestand von 56 10 H verblieb
175 sind als Reservefonds bei der Sparkasse zinsbar
angelegt Manche Thräne ward getrocknet manche Linde
rung der Noth herbeigeführt Weihnachten wurde 80 Ar
men eine Weihnachlssrende bereitet Möge der Verein mit
seinem edlen Zweck immer mehr wachsen und Gutes thun

ZU NoiitgA 5II Vvb k vamsn Volwsek

Wetterbericht vom 16 Jannar 1889
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0Gr n d

Meeresfp red
in Millimeter

Wiub Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 C
Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

761,7
759,3
756,5
758,3
748,5
752,7

M0 mäßig
leicht

ZMV leicht
still

NA still
3 still

bedeckt
bedeckt

bedeckt

halb bed
Schnee
bedeckt

2,2
3,0
7,0
7,6
8,9
5,8

Cork
Brest
Helder

Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neusahrwasser
Memel

765 6
768 7
761,6
76 l,3
760,5
760,5
757 8
753,5

V schwach
leicht

NV still
M0 still
VNV leicht
M schwach
V leicht
W still

wolkig

halb bed
wolkig
wolkenlos
Schnee
Dunste
wolkenlos
halb bed

5,6
4,9
1,0
2,9
3,6
5,5
8,6
4 8

Paris 765,4 8 still bedeckt 0,8

Karlsruhe 764,6 8VV leicht bedeckt 1,0
Wiesbaden 763,9 V leicht bedeckt 0,4

Kassel 760,5 8 leicht Schnee 4,2

München 763,3 V mäßig Schnee 4,1

Leipzig 763,1 V leicht bedeckt 4,4
Berlin 761,0 schwach bedeckt 4,6

Wien 76 l,2 V leicht Schnee 1,6

Breslau 760,8 leicht bedeckt 4,6

i Seegang mäßig Seegang leicht Seegang leicht
4 Nachts Schneesall Nachts Schnee Seegang leicht Gestern
und Nachts Schnee Gestern und Nachts Schnee Nacht
Schnee Gestern öfter Schnee Gestern Abend etwas Schnee

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Das barometrische Minimum im Nordosten hat sich bedeutend

verflacht während über der Nordsee eine neue schwache Depression
ausgetreten ist die über den britischen Inseln Regen in Nordwest
Deutschland Schueesälle veranlaßte Bei sehr gleichmäßiger Luftdruck
Vertheilung und andauerndem Froste welcher in Norddeutschland
namentlich aber im Nordosten noch zugenommen hat ist über Cen
tralenropa die Luftbewegung allenthalben schwach das Weiter trübe
im Süden zu Schneefällen geneigt dagegen an der deutschen Küste
vielfach aufklarend Nizza Nord leicht bedeckt plus 5 Grad

R A Deutsche Seewarte
Berlin 16 Januar Wie man erfährt ist der Ter

min sür die Einberufung des Reichstags auf den
12 Februar festgesetzt worden

London 15 Januar Berl Tagebl Die Situation
in Irland wird täglich schlimmer Gestern fand in Dublin
ein großes Arbeiter Meeting statt mit schwarzen Fahnen und
einem Laib Brod auf den Stangen Die Sprache der Füh
rer ist ungemein aufregend Mitsklaven rief einer zu
den 3000 Versammelten in England wäre Revolution in
Folge solcher Noth Der Attentäter Schossa ist wahr
scheinlich irrsinnig Ein solches Leiden wäre erblich in
seiner Familie



Z Ä Gff Leberwurst
Lachs Schinken
gefüllten Schinken
gekochte Zunge
Schweinebraten
Kalbsbraten
Englischen Braten

garnirte Schüsseln in bestem Arran
gement empfiehlt billigst

Leipzigerstratze Nr 75

Herrenstiefel
früherer Preis 13 jetzt 8,50 Das
menstiefel früherer Preis 11 B jetzt 6
Herren Hausschuhe mit kleinen Fehlern und
starken Randsohlen nur 2 Kinderschuhe
von 1 Filzschuhe um vollständig zu
räumen von 75 an empfiehlt

Rathhausgasse 16
Große Kieler Fettbttcklinge a Stück

5 6 8 Psg bei
Schmeerstr 24

beste und dauerhafteste von allen Stahl
federn zu haben bei

Halle a/S Brüderstr 16

Briquettes
in bekannten Qualitäten liefern jetzt wieder
jedes Quantum ab unseren Lagerplätzen am
Mützlicher Weg 1 und Bahuhof Steiu
thor sowie frei ins Haus prompt und
billigst

M 8ti vt vKWSMOIS
Donnerstag den 22 Januar c Vor

mittags 11 Uhr versteigere ich Magde
burgerstratze Nr 43 i achteckiges Billard
12 Queues 3 Bälle 1 Uhr c

KZSsee Anctions Commissar

Montag den 19 Januar Nachmittag
2 Uhr versteigere Hirtengasse 1 einen Nach
laß Betten Wäsche Möbel u dgl

G Ma y Auctionator n g e r Ta x ator
ZKK Von heute ab täglich frische Fasten

bretzeln I LnsLlievlloik Weidenplan 3a
Daselbst werden auch Bretzeltriiger gesucht

3 Stück kl engl Hühner nebst Hahn ver

kauft Spitze 275 Paar enge Hosen
4 Paar lange Stiefeln
2 Schurzefelle für Roller

Großer Sandberg 14

Ein junger Mann mit guter Schulbildung
und technischen Vorkenntnissen welcher das
Bestreben hat sich im Baufache auszubilden
findet als Eleve Stellung bei

Architekt n Maurermeister
gr Berlin 18

Für mein Tuch Leinen Consections und
Modewaarengeschäft suche ich zu Ostern einen
Lehrling aus achtbarer Familie mit den
nöthigen Schulkenntnissen unter günstigen Be
dingungen Kost und Logis im Hause

H Sob ersky Ze itz
Colporteure auf Pracht Prämien gesucht

Verdienst 5 pro Tag
A I Kiuastow ski Rath swer der 1 I

Plätterin und Lehrmädchen gesucht Auch
lernen wir die Glanz Einstärkerei mit gekochter
Weizenstärke binnen einer Stunde billigst
Erste amerik Glanz Wasch und Pliitt

Anstalt Rarhslverder 1 I
Martiusberg 9 p wird zum i April

ein kräftiges gut empfohlenes älteres
Mädchen erfahren in Küche und Hausarbeit
zum Alleindienen gesucht Ansrage Vor
mittag 9 12 Uhr

Ein gewandtes tüchtiges Mädchen f Küche
u Hausarbeit per 1 April gesucht von

Lonife Knntze Cichorienfabrik
am Kirchthor 5

Ein in der Küche erfahrenes Mädchen sucht
anst Stelle Au erfr Wuchererstr 64 I

Mädchen als Äuswartung für den ganzen
Tag zum sofortigen Antritt gesucht

Steinweg 27b part

Gin Logis
für 750 ist zu vermischen und i April
zu beziehen gr Ulrichstraße 52

Eine herrschaftliche Wohnung nebst
Garten ist z 1 April 1880 zu vermiethen

Bernburgerstraße 10

Bekanntmachung
Die Gebäudesteuer Heberolle für die Zeit vom 1 Januar bis 31 März d Js liegt

bis zum 24 dieses Monats in der Kämmerei II zur Einsicht der Betheiligten aus

Halle den 10 Januar 1880 Der Magistrat
v Hagen

MhtW SparkiO ju Halle a/S
Die Auszahlung der für das Jahr 1879 fälligen Zinsen findet für die

Sparkassenbücher

von 1 bis 5000 nur bis lincl 15 Jannar 188
5001 1 000 2210001 15000 2915001 und darüber 31

statt Die bis zu den betreffenden Terminen nicht erhobenen Zinsen werden
dem Kapital zugeschrieben

Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Die Lieferung von ca 34,000 Stück Stellstiften aus Messittgglch für die
Bücher Repositorien der neuen Univeisitätsbibliothek Hierselbst soll in öffentlicher Submission
verdungen werden Reflektanten wollen ihre mit entsprechender Aufschrift versehene Offerten
bis spätestens Sonnabend den 24 d M Vormittags 11 Uhr au mein Büreau
Friedrichstraße 24 versiegelt und portofrei einreichen woselbst auch die Bedingungen und
das Modell zur Ansicht aueliegen

Halle a/S den 15 Januar 1880 Königlicher Landbaumeister

Gänzlicher Möbel Ausverkauf
wegen Erbregulirung in s Möbelmagazin
Brüderstr 13 z um Selb stko stenpreis Theilzahlnn g gestattet

Den Umtausch von gekündigten 4und Zprocentigen Eisen
bahn Prioritäten Verlin Stettiner I IV V VII Emission
Köln Mindener II Emission und Hannover Altenbekener I II
III Emission in

AvAvi der in der Zeit von 8KZs s bewirkt werden kann vermittelt
Halle a/S M F F

vrielUIIetu Vi i Kaut
Das üur W Z ZMA WM

ZsIlöriAS VV rsnlgAgr Vkleilös 8 U8 l

uiiä dkstsdt unä äesssu 15 947 Narlc21 kA dk dsiLdtiZs ied im xa vgikaukön
Ois MÄÄrend68täiiäö I öip7 iAer Arg sss M 55 vossldst

im diölö sollgu KssodättsIoeÄl äis T axs siuAsssllöii
RsüeöwntsQ v0llgii idrs Ködotö seil bis xum 26 ä Ms

5 Ullr in Msiusin Comptoir IlSix iAsr Ltrasss Mv 45 mkäsrlkKön
vossldst kuolr äis adlun sizsäm un ön vsrsind rt vsräeu

Hall a/8 AM 15 laimirr 1880

Usrm Heil
Vei slter tlvr Uvrinirnn

I sn Saräsrods
kleine Ulrichstratze 7 II

Reichhaltige Costüme Billige Preise

Ilmsrs Lürsgux dsüiiäsn sied Mzt
Wtt MI OIWVISAÄV

sim Lrülioreu

2sinriek L Lo

A SOIKZTSSRWGZ2O WagSeburg
empfiehlt alle Sorten Fischernetze von Hanf und Baumwolle in allen Garnstärken Gängen
Breiten und in den gesetzlich vorgeschriebenen Maschenweiten Ebenso Lager von allen F scher
garnen zu Original Fabrikpreisen Für Fischereiliebhaber werden eingestellte Zugnetze
Kippen Waaden und Teichnelze ferner Staat Schwimm Stell v Nachtnetze
sowie Forellenreusen nach Ausgabe angefertigt Ebenso werden für Leim Gelatine
nnd chemische Fabriken auch Wollwäschereien alle erforderlichen Netzarten geliefert
Bei gest Aufträgen ist genaue Maschengröße Länge und Breite des Netzes mich Meter und
Millimeter anzugeben oder am besten ein Netzabschnitt einzusenden

Eine Herrschaft Wohnung bestehend
aus 8 heizbaren Stuben und Zubehör
ist zum 1 April zu vermiethen

BarMerstratze 14
Herrsch Wohnung best aus 6 gr heizb

Piscen mit Comptoir Kamm u allem reichl
Z zu v 1 April zu bez gr Steinstr 32s,

Nr 3 An der Manch Kirche Nr 3
ist eine getheilte Bel Etage bestehend aus
3 Stuben 2 Kammern Küche verfehl Entree
nebst Zubehör mit allen Bequemlichkeiten ein
gerichtet zum 1 April zu vermiethen

3 St 2 K K Sp K n Zubehör zu
verm Zu erfragen Henriettenstraße 9 p

Niederlage mit Eomtoir per sogleich oder
später zu vermuthen Lindenstraße 9

1 Wohnung am Markt für 120 H eine
für 80 per sofort oder i April zu ver
miethen Markt 17 im Laden

2 St K K Gartenbenutzung für
1 od 2 Damen pasf pr 1 April er
z vermiethen Wilhelmstratze 9 p

Eingetretener Umstände hal
ber ist die schön gelegene zweite
Etage Magdeburgerstr 30a
anderweitig zu vermiethen u
zum 1 Juli er zu beziehen

Markt Nr 3
ist die 2 Etage an ruhige Miether per April
zu vermiethen Näh das bei S WeiH

Eine Rcstanration mit od ohne Mobiliar
sofort zu verpachten Näheres

kl Schlamm 2 n 3
Zum 1 April 1 Kellerwohnung St K

K für 40 zu vermiethen
Psännerhöhe 2 g,

Br üder st r 10 f möbl Z n K sof zu verm
F mö bl Wohn zu verm Brüderstr 7 II

Möbl St an 1 od 2 H Leipzigers 9 III r
Möbl Zimmer f Herren od Dame Zu

erfragen g r Ulrich straß e 29 1 T reppe
Möbl St n K sofort oder 1 Februar

z u beziehen Jägerplatz 19
Mst Schläfst Anhalterstr 4 Souterrain

Ein Bictualiengeschasl verbunden mit Keller
Wohnung alter Markt 33 ist per i Juli
zu vermiethen Zu erfragen bei

Adolph Glaw Moritzkirche 1
Freundl Hofwohnung 2 St u Küche nebst

geräumigem verschließb Corridor u Zubehör
zum 1 April zu bezie hen K önigstr 5a

Marienstratze 1 sind 2 St 2 K i K
u nd alles Z ubehör z um 1 A pril zu verm

Eine freundliche Wohnung bestehend aus
3 Stuben nebst Zubehör ist zum Preise von
125 zu vermiethen und Ostern 1880 zu
beziehen Luisenstraße 13

Eme Wohn 3 St mit Zub im Vorderh
eine kl im Hinterh verm Landwehrstr 15

Anst schläfst m K Hanfsack 1 II l
Anst Schläfst kl Klausstr 14 I

EeMsls Utberimhme
Schnell und Schönschreibunterricht

kansmäunische Handschrift ertheile mit
Garantie Honorar billigst Zeit beliebig

Unterricht in Tanz und Anstands
lehre 2 Cursus und erbitte gefällige
baldige Anmeldung gr Brauhausgasse 9,1

Halle Januar 1880
M

Schreib und Tanzlehrer
Guter u billiger Mittagslisch in der Nähe

des Marktes Bei wem sagt die Exped

Halle konuwA ll ii 18 auuar 1880
7 Ukr

Im des VvIkssoliulMkäuckes

Ila lln Huartstt O clur
zx 54 M 1 Dvoi äk

tstt M äur ox 51 Leetdovon
Huartstt L äur ox 130

Lillöts öu iNiinilisi ii tell I lilwgii g 3
üu lliedt nullunsrirtsQ a 2

sinä bis LvllntaA trüb 9 Ilkr in äsr Nu
sikalisudAllcllunA von II Larmroät unä

bsnäs von 6 Ukr ab an äsr Xgsss
daböll

Kaiser Wilhelms Halle
Dienstag den 20 Januar

WU UM
von der Capelle des 107 Regiments

Orchester 50 Mann
Programm in nächster Nummer

Billets a Person S0 Pfg sind vorher lci
den Herren Spierling Leipzigerstraße und
Kitzing Schmeerstraße zu haben

Kaiser Wilhelms Halle
Heute Sonntag den 18 Januar

Ansan g 7 Uhr
Beim lustigen Kasperle

heute Sonntag die letzten Vorstellungen 4 u
7 /z Uhr wozu Alle noch einladet

Kasperle

Die 2 Etage im Vorderhause und untere
Etage im Hinterhause Linöenstrasze 14 ist
zum 1 April c zu vermiethen Zu erfragen

Königstraße 6 p

Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör sofort zu vermiethen

Harz 25
Wohnungen zu vermiethen Ackerstraße 5

Verloren eine Kollegien Mappe in der
Poststr Gegen Belohn abzug Jägerpla tz 7

Weißes Taschentuch gesunden Abzuholen
Luisenstraße 4 part

I Larek o
Kr Ulrielistr 47 I

slZöäiknrmA prompt rssll nnü äisczrst

Bon

Für den ndactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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